
IGS Wedemark will
sich umbenennen
Schule möchte den Namen der Holocaust-Zeitzeugin Margot Friedländer tragen

MELLENDORF (TO). Bekommt
die IGS Wedemark einen neuen
Namen?GehtesnachdemSchul-
vorstand, heißt die Lehranstalt
künftig „Margot-Friedländer-Ge-
samtschule Wedemark“. Nach
zusätzlichem Gesprächsbedarf,
der während des Antragsverfah-
rens entstanden war, scheint der
Umbenennung nichts mehr im
Wege zu stehen. Bereits im Au-
gust hatte sich der Gemeinderat
mit dem Antrag der IGS beschäf-
tigt. Darin formulierte die Schule
nicht nur den Wunsch nach
einem neuen Namen, sondern
beschrieb auch recht detailliert
den Prozess, der zu Beginn des
Schuljahres 2024/2025 seinen
Anfang nahm. Nach einigen
schulinternen Diskussionen hieß
das Ergebnis einer entsprechen-
den Abstimmung: „Margot-
Friedländer-Gesamtschule We-
demark“. Mit neun zu fünf Stim-
men votierte der Schulvorstand
dafür. Die Holocaust-Zeitzeugin
und Berliner Ehrenbürgerin war
im Mai 2025 im Alter von 103
Jahren gestorben. Zunächst noch
Beratungsbedarf Routinemäßig
überwies der Rat den Antrag zu-
nächst in den Bildungsausschuss,
und die Fraktionen merkten Ge-
sprächsbedarf an. Grund dafür
war dem Vernehmen nach die
nennenswerte Zahl an Voten für
die Beibehaltung des bisherigen
Namens. Diesewaren offenbar in
einer schulinternen Befragung
vor dem Beschluss des Schulvor-
standes geäußert worden. So be-
schlossderGemeinderatnicht so-
fort die Umbenennung, sondern
gab den Fraktionen noch einmal
Gelegenheit zu Beratungen. Kat-

rin Konnemann, didaktische Lei-
terin der IGS, erklärte dazu, dass
die Frage, ob eine Änderung des
Schulnamens notwendig sei, An-
lass für die Diskussionen war –
keinesfalls aberderNameMargot
Friedländers. Um das zu erläu-
tern, zu klären und zu erklären,
habe es Gespräche – auch der
Schülerschaft – mit Gemeinde-
ratsfraktionen gegeben, zuletzt
am 30. Oktober. Konnemann be-
tonte die Bedeutung der zahlrei-
chen Gespräche für den IGS-in-
ternen Prozess und den Aus-
tausch zwischen Schülerschaft,
Lehrerschaft und Eltern. Einer
Umbenennungdürfte jetzt nichts
mehr imWege stehen. Eine ähnli-
che Einschätzung äußerte auch
Norbert Bakenhus, Sprecher der
Gruppe „Grün & Drei“. Er sieht
Zustimmung nicht nur bei seiner
Gruppe, sondern auch bei Christ-
und Sozialdemokraten im Ge-
meinderat. Im Antrag an den Ge-

meinderat formuliert die Ge-
samtschule: „Allgemein dient ein
Schulname mehreren Aspekten.
Durch einen Schulnamen wird
eine Orientierung an demokrati-
schen, humanistischen und pä-
dagogischen Werten deutlich,
und somit zeigt sich auch die ge-
sellschaftlich relevante Bedeu-
tungdieser Themen. Ein Schulna-
me bietet die Möglichkeit, sich
mit der Schule und der namens-
gebenden Person zu identifizie-
ren und hat damit auch eine Vor-
bildfunktion – auch nach außen.
Für uns erfüllt derName ‚Margot-
Friedländer-Gesamtschule We-
demark‘ diese Anforderungen im
besonderen Maße.“ Aus Sicht
Katrin Konnemanns geht es jetzt
auch darum, mit der Gemeinde
Wedemark, der Schülerschaft,
der Lehrerschaft sowie den Eltern
einen gemeinsamen Plan zu ent-
wickeln, die Umbenennung der
Schuleauch ineinemangemesse-

Die Holocaust-Überlebende Margot Friedländer starb dieses Jahr
im Alter von 103 Jahren, wie die Margot Friedländer Stiftung mit-
teilte. Foto: Kay Nietfeld

nen und würdigen Rahmen zu
vollziehen. Auch das sei Teil der
Arbeit im Zusammenhangmit Er-
innerungskultur. Nach Einschät-
zung Ewald Nagels, in der Ge-
meindeverwaltung für Kommu-
nikation und Pressearbeit zustän-
dig, muss der Antrag nicht noch
einmal im Bildungsausschuss be-
handelt werden, sondern könnte
auchgleich demRat zur Entschei-
dung vorgelegt werden.

Das war Margot
Friedländer

Mellendorf (to)Das war Margot
Friedländer Sie war eine der letz-
ten Holocaust-Überlebenden:
Margot Friedländer, die am 5.
November 104 Jahre alt gewor-
den wäre, hat Jahrzehnte ihres
Lebens der Aufklärung über die
Verbrechen des Nationalsozialis-
mus und der Erinnerung an die
Opfer gewidmet. Angesichts
wieder erstarkender rechtsextre-
mer Bewegungen setzte sie sich
für Demokratie, gegen Antisemi-
tismus und Intoleranz ein. Für ihr
Engagement wurde sie vielfach
geehrt, unter anderem mit dem
Bundesverdienstkreuz erster
Klasse. Sie gründete die Margot-
Friedländer-Stiftung, die Aktio-
nen und Initiativen für Toleranz
und Menschlichkeit, gegen Anti-
semitismus und Demokratie-
feindlichkeit auszeichnet. Mar-
got Friedländer starb am 9. Mai
2025 im Alter von 103 Jahren.
„Seid Menschen“ – dieser Ap-
pell ist eine ihrer Kernaussagen.

750 Narzissen-Zwiebeln
Die Pflanzaktion stieß auf eine große Resonanz
BRELINGEN. Mit dem Aufruf
„Wir pflanzen den Frühling“ hat-
ten Frank Nagel und Friedrich
Bernstorf alle Baumpaten in den
Ereignis-Baum-Park der Kirchen-
gemeinde St. Martini eingeladen.
Nagel hatte 750 Narzissen-

Zwiebeln für dieseAktion gekauft
und zur Verfügung gestellt und
reichte diese Zwiebeln gegen eine
kleine Spende zu Gunsten des Er-
eignis-Baum-Parks an die Baum-
paten weiter.

Auf dem Gelände neben dem
Brelinger Friedhofwachsen inzwi-
schen gut 70 Obst- und Laubbäu-
me, die von den Baumpaten für
diesen Ereignis-Baum-Park der

Kirchengemeinde gespendet und
gepflanzt wurden. Zahlreiche
Bäume wie Walnuss, Esskastanie,
Apfel, Birne, Kirsche, Zwetsche
oder auchdie Eichenhaben indie-
sem Jahr schon Früchte getragen.
Mit der Narzissen-Pflanzaktion

sollen zwei Ziele erreicht werden.
Im Frühjahr soll es im Ereignis-
Baum-Park für einige Wochen
gelb-bunt werden und die Zwie-
beln sollen dazu beitragen,Wühl-
mäuse zu vergrämen.
Die Pflanzaktion stieß auf eine

große Resonanz, sodass schließ-
lich alle Zwiebeln einen Platz
unter den Bäumen gefunden hat-
ten.

„Ich möchte mich für die tolle
Aktion recht herzlich bedanken.
Diesergefühlt kleinezeitlicheAuf-
wand wird das Bild des Ereignis-
Baum-Parks und somit des Ortes
noch wesentlich schöner ma-
chen“, sagte Ortsbürgermeister
Patrick Cordes, der auch einige
Zwiebeln am Fuße der Ortsratsei-
che in die Erde gesteckt hatte. Der
Erlös aus dieser Aktion soll in die
Parkfläche reinvestiert werden.

Janina und Sascha Witt holen
sich bei Claudia Nagel Narzissen
Zwiebeln ab, die sie unter ihren
Baum pflanzen wollen.

Foto: Friedrich Bernstorf

Fensterwechsel
Ohne Maurer. Ohne Maler.

Ohne Dreck.
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kontakt@perfecta-fenster.de
Tel 0531 28 89 583

perfecta-fenster.de
Fenster | Türen | Rollladen

• Polsterei
• Dekostoffe &

Gardinen
• Markisen
• Bodenbeläge
• Sicht- und

Sonnenschutz
• Insektenschutz
• Montage &

Dekoration

Celler Straße 51, 29690 Schwarmstedt
Tel./Fax: 05071-1644
Funk: 0171-2108485
E-Mail: kskawran@aol.com
www. skawran-raumausstattungen.de

Wir polstern für Sie

Reparaturen • Umarbeitungen
Anfertigung • Uhrenreparaturen
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GOLDSCHMIEDEMEISTER
UHRMACHERMEISTER

Tel. 0511 / 77 73 13
www.gold-graeber.de

Spezialitäten aus Sizilien
direkt vom
Erzeuger!

unbehandelte Orangen
sowie Zitronen, Clementinen, Grapefruit, Gemüse,

Oliven, Olivenöl, Honig, Salz uvm.
22.11.25 · 20.12.25 · 24.01.26 · 21.02.26 · 21.03.26

von 9.00 Uhr - 10.00 Uhr
30900 Bissendorf

Scherenbosteler Str. 70 (Gartencenter Klipphahn)
Tel.: 0177 -21 91 482

www.spezialitäten-aus-sizilien.de

Service aus Leidenschaft

Elze
Wasserwerkstraße 9

Tel. (05130) 34 17
www.wedemark-fahrrad.de

Weil es uns wichtig ist!Weil es uns wichtig ist!
Für alle Bediensteten im

Pflege- und Rettungsdienstsektor

10% Zusatzrabatt
auf unser gesamtes Sortiment und auch auf bereits

reduzierte Fahrräder und E-Bikes.
Die Aktion ist gültig bis zum 31.12.2025

Wir freuen uns auf Sie.
Wilfried und Kristian Stille

Schmuck, Zahngold, Münzen, Silber, Bestecke

goldschmiede-wiek.de

Altgoldankauf

Wedemarkstr. 62 05130 / 377-477

Do + Fr: 10-13 + 15-18 und Sa: 10-13
und nach Terminvereinbarung

Trauringe, Anfertigungen, Reparaturen

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de
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Dem Einbrecher keine Chance
kostenlose Beratung vor Ort
Um- und Nachrüstung von
Fenstern und Türen
nach DIN 18104
Montage durch geschulte
Fachkräfte
Lieferung und Montage von
geprüften Sicherheitsfenstern

Bissendorf · Burgwedeler Str. 14
(05130) 87 38

e-mail: tischlerei-knoke@t-online.de

Vom LKA Niedersachsen
gelisteter Betrieb!
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